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Alles ums Lachshuhn
Die beiden Hennen sind unterschiedlich in den Farben. Welche Farben sind das? Anwort an: u.pericolini@pericolini.de

Frohe Ostern

Eier suchen...

Die beiden Küken haben schon beide eine 
typische Figur der Lachshühner



100 Jahre Sonderverein SV 
Deutscher Lachshuhnzüch-
ter von 1910    Preis: 9,80 €

Vom Faverolles zum Deut-
schen Lachshuhn.
Geschichte der Deutschen 
Lachshuhn- und Zwerg-
lachshuhnzucht
Paul Doll  Preis: 13,00 €

Züchtung und 
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Liebe Lachshuhnzüchter,
liebe Zuchtfreunde und
Leser, werte Mitglieder des SV 
Es ist wieder soweit! Das erste Info-
heft 2019 des SVs ist verschickt. 
Das vergangene Zuchtjahr 2018 hatte  
einiges zu bieten. Der Reihe nach!
Für mich war das Frühjahr schnell 
vorbei und die Sommertagung in Lahr 
war ein gelungenes Fest. Nochmals 
allen, die daran teilnahmen, ein herz-
liches Dankeschön.
Mit der zweiten Tierbesprechung in 
Oberhausen bei Zuchtfreund Rainer 
Horn zeigte es sich, dass es auch in 
Süddeutschland interessierte Lachs-
huhnzüchter gibt. Gut besucht und 
auch von neuen Mitgliedern gerne 
aufgenommen, hatte unser Son-
derrichter Jakob Eisenhut aus der 
Schweiz eine gute Tierbesprechung 
abgehalten. 
Die Ausstellungen im Herbst waren 
leider nicht alle so gut mit Lachshüh-
nern bestückt, was uns zeigt, dass es 
in Hannover keinen Deutschen Meis-
ter bei den Zwerglachshühnern gab. 
Schade! Mehr zu den Schauen in der 
Info durch unseren Pressewart und 
die Zuchtwarte. 
Ich konnte eine Mitgliedersteigerung, 
besonders auch bei der Jugend, in 
unserem SV festellen. Das ist sehr 
erfreulich und ich hoffe, dass da-
durch die Beliebtheit unserer schönen 
Lachshühner weiter in der Züchter-
welt zunimmt Aber auch eines war 
festzustellen, viele Anfragen für die 
großen Lachshühner konnten nicht 
zufrieden gestellt werden, da wir doch 
recht wenige Zuchtfreunde im SV ha-
ben, die Tiere, Jungtiere oder Bruteier 
der großen Lachshühner zum Abge-
ben haben. Hier können wir uns noch 
verbessern und vielleicht auch mehr 
in unserer Homepage anbieten. Un-

ter der Ruprik „kaufen/verkaufen“ hat 
jeder die Möglichkeit anzubieten, was 
er zu vergeben hat. Was bemerkens-
wert ist, dass doch einige Anfragen 
für die blaulachsfarbigen Deutschen 
Zwerghühner eingegangen sind. Viel-
leicht findet sich hier ein Züchterkreis, 
dem es gelingt, diese schönen Hühner 
breitgefächerter zu züchten und zu 
verbreiten. Jedenfalls habe ich fest-
gestellt, dass es eine deutliche Stei-
gerung in der Qualität in den letzten 
Jahren bei diesem Farbenschlag ge-
geben hat. Die großen weißen Lachs-
hühner sind sehr rar und da finden 
wir auch kaum neue Züchter. Auch die 
schwarz-weißcolumbiafarbigen dürf-
ten noch mehr Zuspruch finden. Da-
bei ist es auch wichtig, dass die we-
nigen Züchter sich untereinander mit 
Tieren austauschen, damit wir keine 
zu „Enge“ Zucht bekommen.
Leider musste ich auch hören, dass 
unsere Lachshühner sehr anfällig für 
Krankheiten sind und auch kaum le-
gen würden. Dieser Meinung muss ich 
wiedersprechen und kann nur jedem 
Züchter eines auf den Weg geben: 
wenn wir unsere Zuchtstämme richtig 
zusammenstellen, auch mal frisches 
Blut mit einbinden, dann sind die Tiere 

frohwüchsig und 
legen auch nach 
meinen Erfahrun-
gen sehr gut. 
Bei den großen 
habe ich vor zwei 
Jahren 10 Bruteier 
bekommen. Aus 
diesen habe ich 3 
Hennen und einen Hahn behalten. Da 
die Eigröße zwichen 50 und 55 g gele-
gen hatte, wusste ich, dass dies etwas 
zu wenig ist. So habe ich von einem 
Zuchtfreund, dessen Hennen deutlich 
größere Eier legten frisches Blut mit in 
die Zucht genommen. Die letztjähri-
gen Hennen legten schon ab dem ers-
ten Ei (56g) gleich ein schönes Ei. Im 
Durchschnitt liegen die Eier jetzt bei 
58 bis 64 g. Auch die Vitalität der Tie-
re ist toll. Die Beftruchtung ist bei 100 
% und auch der Schlupf liegt bei über 
90 %. Also Zuchtfreunde, nur Mut für 
die Zucht der großen Lachshühner.

In diesem Sinne viel Freude beim Le-
sen der Info und eine gute Zucht für 
2019 mit erfolgreichen Ausstellun-
gen.

Bestell-Service
Berichte-Anzeigen-Daten

1. Vorsitzender
Umberto Pericolini 
Galgenbergweg 12
77933 Lahr
Tel.: 07821 1623
u.pericolini@pericolini.de

Fax: 07821 95 33 50

Herstellung und Vertrieb

Galgenbergweg 12
77933 Lahr

  
    Die Vorstandschaft 2019 (seit Juli)

Ehrenvorsitzender Helmut Cordes, Auf dem Brink 9, 28876 Oyten,
    Tel.: 04207 2677, Fax 04207 2677

1. Vorsitzender	Umberto Pericolini, Galgenbergweg 12, 77933 Lahr,
    Tel.: 07821 1623, Fax 07821 953350, 
2. Vorsitzender 	Peter Klother, Lohöfenerweg 38, 48153 Münster,
    Tel.: 0251 380 813 71
1. Schriftführer Carsten Beyer, Wilhelm-Asche-Weg 54, 29664 Walsrode,
    Tel.: 05161 72056
2. Schriftführer	Claus Fugmann, Lengenfelder Str. 64, 08107 Kirchberg,
    Tel.: 03760 285 687,
1. Kassierer Susanne Kordes, Hauptstraße 14, 38464 Volkmarsdorf,
    Tel.: 05365 97 95 05
2. Kassierer Carten Bartenbach, Stockborn 30, 67659 Kaiserslautern,
    Tel.: 06301 33 825, 
Zuchtwart Große Lachshühner Torsten Reichardt, Dorfstraße 19, 
     99518 Niedertreba, Tel. 0160 93723543
Zuchtwart Zwerg-Lachshühner Matthias Schutza, 
     Hauptstr. 9, 03058 Laubsdorf, 035605/40086
Jugendwart Ralf Mittelbach, Teichweg 6, 09430 Drehbach
     Tel. 0172 3547120
Pressereferent Stefan Wand, Dürerstraße 33, 37308 Heilbad Heiligenstadt
     Tel.: 03606 5004194

www.sv-deutscher-lachshuhnzuechter.de

Neue Bankverbindung beachten (seit dem 01.01.2019): 
Sonderverein Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter   
Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg
IBAN: DE19 2695 1311 0161 8618 02 BIC: NOLADE21GFW
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HSS zur 
100. Nationalen 

zur LIPSIA

Nach Herning, Lichtentanne und ei-
nem Besuch unserer SS in Hannover
am Samstag, stand nun das High 
Light des Jahres an.

Leipzig war Ausrichter der 100. Na-
tionalen Geflügelausstellung. Es war 
ein geschichtsträchtiges Ereignis und 
der würdige Rahmen für unsere HSS. 
In Leipzig sind doch sehr gute Bedin-
gungen und wir haben beste Kontak-
te zur AL.
Nach einer entspannten Anreise, ha-
ben Claus Fugmann, Andreas Tunger 
und ich uns nahezu zeitgleich an der 
Einfahrt zum Messegelände einge-
funden. Auf Grund der sehr guten 
Zusammenarbeit mit der Ausstel-
lungsleitung, konnten wir alles gelas-
sen und entspannt angehen.

Ein sehr geräumiger Platz für unseren 
Werbestand, bei den Zwerglachshüh-
nern in Halle 5, ließ schon eine große 
Vorfreude auf die kommenden Tage 
aufkommen. Der bestellte Käfig und 
die Bierzelt Garnituren waren schon 
bereitgestellt, sodass der Aufbau von 
unserem Werbestand zügig von stat-
ten gehen konnte.
Schon kamen die ersten Gäste. Un-
ser Werbestand ist für viele schon zu 
einem festen Anlaufpunkt geworden, 
wissen die Besucher doch, dass sie 
hier herzlich willkommen sind und 
aufs Beste versorgt werden. 
Dann machte ich mich auf den Weg, 
um mir die ausgestellten Lachshüh-
ner anzusehen und Fotos von den 

Tieren zu machen. Mann muss sich 
in Leipzig damit immer sehr beei-
len, denn der Tierverkauf dort läuft 
immer sehr gut und verkaufte Tiere 
sind dann auch schnell aus den Kä-
figen.
Schade ist es dann, wenn die am bes-
ten bewerteten Tiere schon weg sind,
aber in diesem Jahr war ich schnell 
genug. Nachdem ich mit den Bildern 
fertig war, habe ich mir in Ruhe die 
Tiere und ihre Bewertungen ange-
schaut. Hier möchte ich mich bei al-
len Ausstellern für ihre Mühen bedan-

ken.
War es doch eine sehr gute Qualität. 
Sicher gab es den einen oder ande-
ren Ausrutscher, aber trotzdem mei-
nen Respekt an alle. Auch die Arbeit 
unserer SR Torsten Reichardt und 
Matthias Schutza muss ich hier sehr 
lobend erwähnen. Sie haben all das 
umgesetzt, was zur Preisrichterta-
gung im Mai besprochen wurde.
Das Gleiche gilt auch für die SS in 
Hannover. Es war eine sehr faire und 
exakte Bewertung der ausgestellten 
Tiere und einer Bundes Sieger Schau 

würdig!
Auf Facebook habe ich auch immer 
wieder den aktuellen Status der je-
weiligen Schauen gepostet. Leider 
war jemand der Meinung, die Tiere 
an Hand der Fotos zu bewerten und 
die hervorragende Arbeit unserer SR 
in Frage stellen zu müssen.
Eine Einladung nach Leipzig, um die-
ses Thema vor Ort zu klären wurde 
ausgeschlagen. Das ist nicht förder-
lich für unsere Rasse und für unse-

ren SV, zu mal diese absolut nicht 
gerechtfertigte Kritik von einem Mit-
glied unseres SV kam.  Aber von sol-
chen Sachen lassen wir uns unsere 
AKTIVE ARBEIT nicht vermiesen.
Nach einem erfüllten und schönen 
Tag ging es gegen 18.30 Uhr zu Claus 
Fugmann, für eine doch relativ kurze 
Nacht waren wir am Samstag schon 
gegen halb zehn wieder in Leipzig. 
Den ganzen Tag war unser Werbe-
stand auf das beste besucht. Gefreut 
haben wir uns über den Besuch von 
unserem Ehrenvorsitzenden Helmut 
Cordes und unser ehemaliges lang-
jähriges Mitglied Helmut Mahnken. 
Helmut Mahnken könnte und möch-
te mich bei meiner Archiv Arbeit un-
terstützen. Gerhard Sauer, unser SR 
Jakob Eisenhuth und noch viele, vie-
le andere waren Gäste bei uns. Ver-
zeiht mir bitte, wenn ich nicht jeden 
erwähnen kann. 
Erst als in der Halle das Licht aus 
ging, machten wir uns auf den Weg 
zu Claus zum Übernachten. 
Sonntag früh um kurz nach 7, mach-
ten wir uns wieder auf den Weg nach 

Leipzig. Hier wurden wir schon erwar-
tet, die ersten (durstigen ;-) ) Gäste 
waren schon anwesend. Unsere SR 
haben es sich nicht nehmen lassen, 
noch eine Tierbesprechung an den 
Käfigen durch zu führen. Tolle Akti-
on!!! Ein gemeinsames Gruppen Foto 
ist nahezu unmöglich, da ja die Tiere 
nicht zusammen sind. So hat es nur zu 
einem, mit einigen wenigen gereicht.

Auch unser SV Mitglied Archibald 
Mohr kam wieder als Nikolaus ver-

4

beim Werbestand in Leipzig

Der Eingang in Leipzig

Zuchtfreunde bei Claus Fugmann

0,1 Lachshuhnhenne

Gruppenfoto

Der Werbestand in Leipzig
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kleidet zu uns und hat uns mit Sü-
ßigkeiten und anderen Leckereien 
verwöhnt. Danke. So ging ein tolles, 
erlebnisreiches und unvergessliches 
Wochenende vorbei.

Jeder, der nicht in Leipzig war, hat 
wirklich etwas verpasst.   
Danke an Gudrun & Claus Fugmann 
für eure Gastfreundschaft, an Claus 
für das zur Verfügung stellen seines 
Autos und die wieder vorzügliche 
Vorbereitung von unserem Werbe-
stand. Wir konnten insgesamt 7 neue 
Mitglieder aufnehmen davon sind es 
5 Jugendliche!!! Es lohnt sich also, 
aktiv zu sein und sich sehen zu las-
sen.
Immer auf Achse – für unsere Lachse 

- Stefan Wand

SS in Lichtentanne 
17.11. - 18.11.2018

Nach der Europaschau, folgte in der 
nächsten Woche die erste SS des 
Jahres, von unserem SV. Wie immer, 
reiste ich bereits am Freitag an.

Unsere SR Günther Meyer und Tors-
ten Reichardt waren mit ihren Bewer-
tungsaufträgen fertig, so dass ich mir 
in Ruhe, einen ersten Überblick ver-
schaffen konnte. Hier in Lichtentanne 
war die Qualität der Tiere bedeutend
besser, als in Herning. Wie es auch 
nicht anders zu erwarten war, die  
eingesetzten Tiere waren aufs Beste 
untergebracht und versorgt.
Dann ging es erst mal auf die Begrü-
ßungsrunde. In Lichtentanne geht 
es ja immer sehr familiär zu und ich 
wurde wieder sehr herzlich willkom-
men geheißen.

Nach einem gemütlichen Nachmit-
tag, ging es dann zu Gudrun & Claus,
fast schon meine zweite Heimat.

Samstag früh um 9.00 Uhr die feierli-
che Eröffnung. Grußworte sprach der 
Bürgermeister von Lichtentanne, 
Claus in seiner Funktion als 2. Vor-
sitzender vom KV Zwickau und der 
zuständige Amtsveterinär.
Im Interesse des Vorstandes  war es 
für mich ein Bedürfnis, ein paar Wor-
te des Dankes an den gastgebenden 
Verein zu richten.
Es ist ein  wirklich – VORZÜGLICHES 
– Miteinander.
Frieder Gastmeier, als Vorsitzender 
des Lichtentanner Vereins, eröffnete 
dann die Ausstellung. In der Zwi-
schenzeit waren schon wieder sehr 
viele Gäste in der Halle. Von solch ei-
nem Besucherandrang, bin ich immer
wieder erstaunt. Auch die ersten 
Aussteller und Mitglieder von unse-
rem SV konnten wir schon begrüßen. 
Im laufe des Tages kamen schon 
sehr viele.
Am Sonntag dann quasi der Höhe-
punkt des Wochenendes, das große 
und schöne Treffen in gemütlicher 
Runde. Der Gastgeber hatte uns 
schon unseren Stammtisch reserviert 
und der Tisch war wie immer sehr gut 
besetzt. Hier wurde die Schau ausge-
wertet und die würdigen Sieger ge-
feiert. 
In der Halle besprachen unsere SR 
wieder die Tiere und stellten sich den
Fragen der Aussteller. So können vor 
Ort Fragen gestellt werden und die 
SR auf ihre Bewertungen eingehen 
und dem Züchter weiter Tipps geben.
Ich kann den SV nur beglückwün-
schen, dass sie die HSS 2019 hierher
vergeben haben. Nicht nur das Klima 
in der Halle ist für die Tiere optimal. 
Auch die breiten Gänge, sind vorteil-
haft für sie, hier muss man sich nicht 
immer so eng an den Käfigen durch 
quetschen.
So ging für mich mal wieder ein sehr 
schönes Wochenende unter Freun-
den zu Ende.
	 Danke an Euch alle, beson-
ders aber an Gudrun & Claus.

Immer auf Achse – für unsere Lachse 
- Stefan Wand

Seit 1910 – Sonderverein Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter

Stefan Wand bei der Begrüßung von 
Hermann Mahnken

Lachshuhnzüchter in Lichtentanne

Züchter beim Fachsimpeln

lachsfarbiger Zwerglachshahn

lachsfarbige Zwerglachshenne

weißer Zwerglachshahn

schwarzer Zwerglachshahn

Erfolgreiche Züchter in Lichtentanne
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EUROPASCHAU 
in HERNING 09.-

11.11.2018

In diesem Jahr fand die Europaschau 
in Herning/Dänemark statt. Grund 
genug für mich, endlich unsere Dä-
nischen Zuchtfreunde mal zu besu-
chen.

Nach einer Übernachtung bei Christi-
ane Wachsmuth, sind wir am Sams-
tag früh um 5. 00 Uhr mit dem von 
ihrem RGZV Konkordia Neumünster, 
gemieteten Bus, gen Herning gestar-
tet. Nach der 3-stündigen Fahrt, wa-
ren wir schon zeitig vor Ort. Ein toll 
geschmückter Eingangsbereich und 
schön gestaltete Volieren, rief bei 
den meisten Besuchern, gleich einen 
Wohlfühlfaktor hervor. Viele Sitz-
möglichkeiten luden zum Verweilen 
ein. Das ist ja leider auf einigen an-
deren großen Schauen nicht der Fall. 
Gleich 	 zu Beginn trafen wir Maria 
Polerube. Groß war die Wiederse-

hensfreude, auch Eric und Anni Ves-
tergard sowie Svend Laursen haben 
wir schnell gefunden. Dann ging es 
ab zu den Tieren und hier natürlich 

zuerst einmal zu den Lachshühnern.
Hier möchte ich gleich etwas zu dem 
doch auffälligen Qualitätsstandard 
sagen. Die in Herning gezeigten Tie-
re, haben mich nicht überzeugen kön-
nen. Auch andere Lachshuhnzüchter 
bestätigten mir dieses. Schade, dass 
dort unser SR Jakob Eisenhuth nicht 
berücksichtigt wurde!!! Unsere SV 
Mitglieder aus Dänemark haben auch 

alles versucht um die Schauleitung 
noch umzustimmen, vergebens. 
Die großen Lachse, haben oft schon 
in der Form versagt. Das ist aber nun 
mal das wichtigste Kriterium unserer 
Rasse. Gern hätte ich die Hennen mal 
gewogen. Zusammen mit Eric Vester-
gard habe ich einzelne Tiere aus dem 
Käfig genommen. Fast Alle!! waren 
zu leicht und hatten kaum Fleisch im 
Brustbereich und eine Nackenkrause 
hab ich nur bei einem Tier gesehen.
Die lachsfarbigen Zwerg Hähne konn-
ten auch nicht so recht überzeugen.
Große und teils faltige Kämme und 
bei den Hennen rußiges Gefieder.
Überzeugen konnte die blau – lachs-
farbige Kollektion von Eric. Leider hat 
das der PR nicht so gesehen. Er ver-
gab nur 1 Preis auf die 16 Tiere von 
den anderen Farbenschlägen. 
Für den Nachmittag hatten wir uns 

auch noch zu einem gemeinsamen 
Treffen der Französischen Delegation 
vom Faverolles Klub und Mitgliedern 
des Dänischen Faverolles Klubben 
verabredet. Leider war die Zeit zu 
kurz für viele Gespräche. Dennoch 
war es eine herzliche und freund-
schaftliche Begegnung mit unseren 
,,Nachbar – Vereinen“. Das hat mir 
sehr gut gefallen. 

Dann hieß es schon wieder Abschied 
nehmen. Nach einer weiteren Über-
nachtung bei Christiane, bin ich am 
Sonntag wieder zurück gefahren. Es 
war ein tolles Wochenende mit vielen 
schönen Begegnungen und Gesprä-
chen.
Immer auf Achse - für unsere Lachse -

Stefan Wand

Empfangsbereichg bei der Europaschau

Maria Polerube und Stefan Wand

französiche, dänische und deutsche Zfr.

...alles Lachshuhnzüchter...

französiche, dänische und deutsche Lachshuhnzüchter auf der Europaschau in Herning

Blick in die Ausstellungshalle

Stefan Wand im Eingangsbereich in Herning
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Einladung zur Sommertagung 
2019 nach Otterberg bei 

Kaiserslautern

Beginn der Sommertagung 2019 ist am 
Freitag den 12.07.2019 um 16.00 Uhr. 
Bei einem Begrüßungskaffee mit fri-
schen Brezeln umd Butter.
Anschließend treffen sich der Vorstand 
und die Preisrichter zu ihren Bespre-
chungen.
Am Abend ist ein Grillbuffet mit regi-
onalen Spezialitäten im schönen Bier-
garten geplant.

Samstag den 13.07.2019 findet die 
Jahreshauptversammlung um 9.00 
Uhr statt.
Für die Partner ist ein Ausflug in den 
Japanischen Garten in Kaiserslautern 
angedacht.
Die Mittagspause kann jeder nach sei-
ner Vorstellung gestalten.
Um 14.00 Uhr begeben wir uns auf eine 
Stadtführung rund um die Abteikirche. 
Anschließend haben wir Zeit für eine 
kleine Tierbesprechung.
Eine kleine Weinprobe rundet dann den 
Nachmittag ab.
Abends findet der Züchterabend mit ei-
nem Buffet statt.

Sonntag den 14.07.2019
um jedem, angesichts der dezentra-
len Lage von Kaiserslautern, eine ent-
spannte Heimreise zu ermöglichen, 
endet die Tagung nach dem gemeinsa-
men Frühstück.

Preise für ein Einzelzimmer mit 
zwei Übernachtungen, zweimal Früh-
stück, Begrüßungskaffee mit Brezeln 
und Butter, Grillbuffet am Freitag, klei-
ne Häppchen zur Weinprobe und Buffet 
am Samstagabend 

je Person 190,00 €.

Preise für die gleiche Leistung nur im 
Doppelzimmer 

je Person 165,50 €

Reservierungen bitte unter dem 
Kennwort „Lachshuhn“ an:

Hotel-Restaurant Otterberger Hof
Hauptstraße 25
67697 Otterberg
Tel.: +49 (0) 6301 79808 0
Fax:  +49 (0) 6301 79808 111
Mail: Otterbergerhof@utofauti.de
Internet: www.otterbergerhof.org

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 2019

Am 13. Juli 2019 um 9.00 Uhr im 
 

Hotel-Restaurant Otterberger Hof
Hauptstraße 25
67697 Otterberg

Tel.: +49 (0) 6301 79808 0

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der   
    Versammlung, Feststellung der 
    Tagesordnung, Grußwort der Gäste
2. Totengedenken
3. Ehrungen 
4. Genehmigung des Protokolls der 
    JHV 2018
5. Jahresberichte:  
    a) 1. Vorsitzender, 
        Umberto Pericolini
    b) Zuchtwart für Lachshühner, 
        Torsten Reichardt
    c) Zuchtwart für Zwerglachshüh-
        ner, Matthias Schutza
    d) Pressewart, Stefan Wand  
    e) Jugendwart, Ralf Mittelbach
6. Aussprache zu Punkt 5. a - e  
7. Kassenbericht der Kassiererin, 
    Susanne Kordes
8. Kassenprüfungsbericht und Ent-
    lastung des Kassierers und des 
    gesamten Vorstandes
9. Wahlen: Satzungsgemäß 
      scheiden aus:

      a)  1. Vorsitzender, bisher 
	 Umberto Pericolini
      b) 	Zuchtwart für Zwerglachs-
	 hühner, bisher 
      	 Mathias Schutza
      c)  	Pressewart, bisher 
	 Stefan Wand    
      d)	 Jugendobmann, bisher
	 Ralf Mittelbach  

11. Haushaltsvoranschlag und 
      Genehmigung für das 
      Geschäftsjahr 2019
12. HSS und SS  2019 
13. Vorplanung HSS u. SS  
      2020 u. 2021
14. Sommertagung 2020
15. Sommertagung 2021
      Sommertagung 2022 
      weitere
16. Anträge und Wünsche sind bis 
      zum 01.06.2019 einzureichen.
17. Verschiedenes  

1. Vorsitzender       
Umberto Pericolini

Im Jahr 2019 gratulieren wir 
folgenden Mitgliedern 

zum Geburtstag

zum 50. Geburtstag:

Christian Olfen		  09.03.1969
Beate Zimmermann	 28.03.1969
Frank Schütte		  13.09.1969

zum 60. Geburtstag:

Jörg Hannig		  29.04.1959
Dieter Jäger		  02.07.1959
Martina Ihle		  18.09.1959

zum 65. Geburtstag:

Claus Fugmann		  21.06.1954
Klaus Peter Dohrendorf	 21.06.1954

zum 70. Geburtstag:

Norbert Bürger		  04.03.1949
Alwin Hitz		  11.03.1949
Sieglinde Bohm		  12.07.1949
Günter Meyer		  01.09.1949

zum 75. Geburtstag:
	
Gerd Goldammer		 29.05.1944
Karl Keck		  20.07.1944

zum 80. Geburtstag:
	
Otmar Keß		  27.05.1939
Ernst Grimm		  22.09.1939
Rolf Erbe		  07.11.1939
Gerhard Marwede	 28.11.1939
Alfred Selonke		  18.12.1939
Helmut Elbl		  27.12.1939

zum 85. Geburtstag:
	
Regine Pavel		  04.01.1934
Kurz Zwinge		  28.03.1934
Helmut van Briel		 21.04.1934
Dieter Kinzlin		  23.10.1934
Hermann Mahnken	 06.11.1934

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••

Nochmals an alle 
Mitglieder zur Info!

Wir haben eine neue Bank-
verbindung, bitte bei allen 

Zahlungen beachten!

Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg

IBAN DE19 2695 1311 0161 8618 02

BIC  NOLADE21GFW
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  Immer auf Achse – 
                          für unsere Lachse 

Im September 2018 nutzte ich ein paar 
freie Tage, zum Besuch bei guten Freun-
den.
Zu erst machte ich mich Freitags auf den 
Weg nach Hasbergen, um die Schwie-
gertochter unseres ehemaligen SV – und 
auch Ehrenvorsitzenden Heinz Gesel-
bracht, Frau Astrid Geselbracht zu be-
suchen. Ich hatte sie im Laufe meiner 
Archivarbeit kennen lernen dürfen. Nach 
vielen Telefonaten stand fest, dass wir 
uns auch mal persönlich kennen lernen 
sollten. Das alte Züchterzimmer von 
Heinz, was nahe zunoch vollständig war, 
hat mich total begeistert. Auch waren 
noch einige Unterlagen da, die ich von 
Astrid dann bekommen habe. Bis spät in 
die Nacht haben wir alte Dias und Fotos 
gesichtet und sehr angenehme Gesprä-
che geführt. Auch das Grab von Heinz 
konnte ich besuchen. Mehr dazu in dem 
Bericht zu dem 100. Geburtstag.

So bin ich dann am Sonntag , dankbar, 
für die schöne Zeit, wieder zurück um 
dann am Dienstag weiter nach Miesbach 
(Bayern) zu Matthias Duschl zu fahren. 
Matthias ist bereits seit 1961  Mitglied  in 
unserem SV und war der erste Jugendli-
che. Mit ihm habe ich auch unzählige und 
lange Telefonate geführt. Sein Fachwis-
sen ist enorm.
Auch hatte er alle Rundschreiben aufge-
hoben. So konnten wir immer gut ver-
gleichen. Irgendwann hat er mir dann 
alle seine Rundschreiben geschickt. Da-
mit konnte ich auch eine große Lücke, 
der noch fehlenden schließen. Danke 
nochmal lieber Matthias dafür.

Lange gemeinsame Spaziergänge wur-
den auch hier für interessante Gesprä-
che genutzt. Gemeinsam mit seiner Frau 
Ursula und seiner Mutter, besuchten wir 
Rott am Inn. Leider verging auch hier die 
Zeit wie im Flug und so machte ich mich 
am Sonntag auf den Heimweg. Auch hier 
nochmals ein Herzliches und riesengro-
ßes Dankeschön an Astrid, Matthias und 
Ursula für eure erfrischende Gastfreund-
schaft und die wunderschöne Zeit, die 
ich bei euch verbringen durfte.
Bei den Recherchen für den Beitrag zu 
dem 100. Geburtstag von Heinz Gesel-
bracht, stieß ich ja auch auf die Mühle 
in Folbern, wo Heinz ja im Jahre 1939, 
seine ersten Lachshühner gesehen und 
auch gleich mit genommen hat. In alten 
Katalogen stand auch immer wieder der 
Name Karl Müller / Folbern. Das ließ mir 
dann irgendwann natürlich keine Ruhe 
mehr und ich fing mal wieder an zu for-
schen. Und siehe da, es gibt sie noch, 
die alte Mühle und auch befindet sie sich 
noch im Familienbesitz. Der Sohn von 
Karl Müller kann und konnte sich noch 
gut an die Zeit erinnern, als die Lachse 
die Ausläufe bevölkerten. 
Da ich im März, eine Einladung zum 
90.Vereinsgeburtstag nach Dorfchemnitz 
von Ralf Mittelbach erhalten hatte, nahm 
ich diese Gelegenheit gleich wahr um mir 
die Mühle mal anzusehen. Da im Inneren 
der Mühle gerade renoviert und gebaut 
wurde, reichte es nur zu einer Besichti-
gung von außen. Trotzdem war es sehr 
interessant.

War ich doch schoneinmal in der Ge-
gend, ließ ich es mir nicht nehmen um 
auch unser Ehrenmitglied Hans Otto und 
seine Frau Renate zu besuchen. Sie ha-
ben sich auch sehr über meinen Besuch 
gefreut. Hans hat noch immer 3 große 
Lachshähne und 15 Hennen. Die Schafe 

hatten die ersten Lämmer und die Tau-
ben saßen auf dem Scheunendach. Res-
pekt vor einer solchen Leistung im Alter 
von 93 Jahren. Er pflegt ja auch noch 
seine Renate, mit der er einige Tage vor-
her den 68!!! Hochzeitstag feiern konn-
te. Auch übergab er mir wieder eine sehr 
großzügige Spende für die Jugendarbeit 
in unserem SV. Dankeschön.

Der Festabend in Dorfchemnitz war ein 
schönes Erlebnis. Dieser Verein hat ja im 
Jahr 2018 die Vereinsmeisterschaft bei 
den Ausstellungen gewinnen können. Es 
war mir eine große Ehre, dass ich an die-
sem Abend zu Gast sein durfte.
Ihr seht, ich bin wirklich – immer auf 
Achse – für unsere Lachse –   

Stefan Wand

Zum 100. Geburtstag 
von Heinz Geselbracht

Nach Fritz 
Kindler, war 
Heinz Gesel-
bracht mit 21 
Jahren der 
V o r s i t z e n -
de mit der 
zweit längsten 
Amtszeit von 
unserem SV. 
Von 1968 bis 
1989 führte 

er die Geschicke des Sondervereins. 
Aufgewachsen als Halbwaise, sein 
Vater starb ein viertel Jahr vor seiner 
Geburt, hatte er keine einfache Kind-
heit. Musste seine Mutter doch viel 
arbeiten,um beide ernähren zu kön-
nen. Im Alter von 10 Jahren erfüllte 
sich aber sein größter Wunsch und 
er bekam zum Weihnachtsfest seine 
ersten Hühner. Es war ein Stamm von 
1,4 Rhodeländern . Das war quasi der 
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das Grab von Heinz Geselbracht

im Hof von Hans Otto mit seinen Lachsen

Bühne beim Festabend

BDRG-Präsident Christoph Günzel

Matthias Duschl Das noch erhaltene Zimmer von H. Geselbr.
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Grundstein für sein weiteres Leben. 
Auch für die Kaninchen Zucht konn-
te er sich begeistern. Hier waren es 
vor allem die Belgischen Riesen und 
Widder, auf die er auch erste Erfolge 
erzielen konnte. Nach den Rhodelän-
dern erfolgte der Umstieg auf Zwerg 
Wyandotten. Seinen Berufswunsch 
als Förster ließ sich leider nicht er-
füllen. So begann er eine Ausbildung 

als Kaufmann. Den Großteil seines 
Arbeitslebens war es aber in der 
Bauwirtschaft tätig. Im 18. Lebens-
jahr wurde Heinz zum Arbeitsdienst 
und Militär einberufen. Seinen Ein-
satz verbrachte er an verschiedenen 
Standorten. So verschlug es ihn auch 
nach Müller Volbern in Sachsen. An 
einer idyllisch gelegenen Mühle sah 
er zum ersten mal Lachshühner. Er 
war restlos begeistert von der Aus-
gefallenheit dieser schönen Rasse. 
Nach der Zusage, dem SV bei zu tre-
ten, bekam er 1939, die ersten Tie-
re. Durch einen erneuten Standort 
wechsel nach Frankreich, hatte er die 
Möglichkeit sich noch zwei weitere 
Hennen zu besorgen und mit nach 
Hause zu nehmen. Das war der An-
fang einer langen und sehr erfolgrei-
chen Lachshuhn Zucht. Durch seine 
vielfältigen Aktivitäten, blieb es nicht 
aus, dass er auch verschiedene Äm-
ter in seinen Vereinen übernahm. 

Er war Mitglied im GZV Hasbergen 
/ GZV Osnabrück / ZZV Osnabrück 
/ GZV Oberkirch / Vereinigung der 
Osnabrücker Taubenzüchter und ja 
bereits seit 1939 Mitglied im SV der 
Lachshuhn Züchter. In unserem SV 
übernahm er das Amt als Zuchtwart 
für die Großen im Jahre 1950. Die-
ses führte er bis 1968. Dann wurde 
er zum 1. Vorsitzenden gewählt und 
übernahm das Amt des verstorbenen 
Hans Österling. Der Zusammenhalt 

innerhalb unseres SV´s war für Heinz 
immer eine Herzensangelegenheit. 
Daran hatten auch die jährlichen 
Sommertagungen einen großen An-
teil. Hier wurde über mehrere Tage 
die Gemeinschaft gepflegt. Nicht sel-
ten begannen ST bereits am Don-
nerstag und endeten Mittwochs mit 
der Abreise der letzten Gäste. Heinz 
konnte mit seinen Lachshühnern vie-
le große Erfolge auf verschiedenen 
Ausstellungen erringen. So erhielt 
er 4 x das BB von Hannover, den Dr. 
Wolf Pokal, den Kindler-Porzellan Tel-
ler ( leider beide verschollen ), viele 
Zinnbecher, die Dr. Wolf Medaille in 
Gold, Silber und Bronze sowie einige 
Bundesplaketten. Verschiedene silber-
ne und goldene Ehrennadeln wurden 
ihm verliehen. Die SV Nadel in Gold 
erhielt er im Jahre 1963. Sein ganzer 
Stolz aber war der GOLDENE RING von 
unserem SV. (Meines Wissens nach, 
wurde er nur an 3 Persönlichkeiten 
überreicht). Diesen erhielt er 1964.
Verschiedene Fachartikel in den Ge-
flügelzeitungen wurden von ihm 
verfasst und veröffentlicht. In seine 
Amtszeit fiel auch das 75. Jährige 
SV Jubiläum. Hier hat er sich mit der 
von Paul Doll verfassten Chronik , ein 
bleibendes Werk, von hoher Wertig-
keit erarbeitet. Im Jahr 1989 gab er 
sein Amt als 1. Vorsitzender an Wal-

ter Pavel ab. Den Zusammenschluss 
von der SZG und dem SV konnte er 
leider nicht mehr erleben. Er starb 
nach kurzer, schwerer Krankheit am 
29. Mai 1990. 
Im Rahmen meiner Archiv Arbeit, 
ist es mir gelungen, einen sehr net-
ten und persönlichen Kontakt zur 
Schwiegertochter von Heinz, Frau 
Astrid Gesselbracht aufzubauen. Im 
September 2018, bin ich ihrer Einla-
dung gefolgt und habe sie in Hasber-
gen besuchen dürfen. Hier konnte ich 
noch das fast komplette Züchter Zim-
mer von Heinz bestaunen. Begeistert 
hat mich das Lachshuhn Fenster. 
Frau Geselbracht, hat mir sehr viel 
von dem Nachlass für das Archiv 
überlassen. Dafür an dieser Stelle 
ein RIESENGROSSES Dankeschön. 
Es war mir auch ein Bedürfnis, einen 
Besuch am Grab von Heinz abzustat-
ten. Auch dieser Wunsch wurde mir 
erfüllt. 
DANKE HEINZ, für all Deine geleiste-
te Arbeit für unseren SV. 

Immer auf Achse - für unsere Lachse 
–Stefan Wand

Weitere Bilder von Heinz Geselbracht 
finden Sie in unserer Homepage.

Bericht Jugendwart 
Ausstellungen 2018

Zu Beginn meines Berichtes, möch-
te ich mich erst einmal bei den leider 
wenigen, Jungzüchtern bedanken, 
die ihre Tiere auf verschiedenen Aus-
stellungen präsentiert haben. 
Zur Europaschau in Herning präsen-
tierten 2 Aussteller ihre Zwerg Lachs-
hühner. Hier erzielte Leo Stiefenhöfer 
mit 3,5 Tieren sehr gute Ergebnisse, 
unter anderem auch das Ehrenband. 
Zur SS in Lichtentanne zeigte uns 
Jungzüchterin Lotte Meier 0,2 gro-
ße Lachshühner in lachsfarbig und 
2,8 große weiße Lachse. Gerade die 
seltenen weißen, konnten gefallen. 
Bei besserer Gefiederpflege, wären 
bestimmt auch noch höhere Noten 
möglich gewesen. Dies hat unser 
Zuchtwart auch auf den Bewertungs-
karten vermerkt.
Leider waren zur SS in Hannover 
keine Tiere in der Jugend gemeldet. 
Dies finde ich sehr schade. Ich hatte 
gehofft in Hannover Tiere unserer Ju-
gend zu sehen. Ich selbst war Sams-
tag und Sonntag vor Ort.
Bei der 100. Nationalen in Leipzig, 
zeigte Wanda Löser 1,3 große Lachs-
hühner, alle Tiere im sg Bereich. Lei-
der ist sie, wie auch Leo Steiefen-
höfer (Herning), nicht Mitglied im 
SV. Bei den Zwergen zeigten Leonie 
Schröder und Leon Akgünyener 4,7 
Tiere. Bewertet wurden die Tiere mit 
1x g, 9 x sg und 1x hv.

9

Lachshuhnbilder in Glas bei Heinz Geselbr.

eine von vielen Urkunden von H. Geselbracht

eine von vielen Urkunden von H. Geselbracht
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Hier hatte Leon mal wieder die Nase 
vorn und erreichte die BJM und wurde 
Bundesjugendsieger. Herzlichen Glück-
wunsch zu diesem Erfolg. Seinem Opa 
konnte ich dann auch,in Vertretung 
das SV Jugend Band übergeben.
Zu unseren Sonderschauen in (Lich-
tentanne+Hannover) und der HSS war 
ich vor Ort und hab versucht mit den 
Jungzüchtern ins Gespräch zu kommen 
und auch, um mich persönlich vorzustel-
len. In Hannover konnte ich die Familie 
Langhorst kennenlernen. Hier haben 
sich alle ihre Kinder im SV angemeldet 
und unserem Pressewart die Anmeldun-
gen übergeben. Herzlich Wilkommen.
Zur Sommertagung in Lahr bekamen 
wir von unserem Ehrenmitglied Hans 
Otto eine großzügige Spende für die 
Jugendarbeit. Dafür möchte ich mich 
nochmal ausdrücklich bei Hans Otto be-
danken. Haben wir doch nun die Mög-
lichkeit, attraktive Preise für die Jugend 
zu Verfügung zu stellen. Leider lässt 
aber die Zuarbeit, sehr zu wünschen 
übrig. Eigentlich bekam ich nur Rück-
meldung von Anton Klother.Er erreichte 
zur Kreisschau in Büttgen auf 4 Tiere 3x 
sg und 1 x V JLVM.
Wie schon in meinem letzten Bericht 
benötige ich die Zuarbeit der Ergebnis-
se von Schauen die Außerhalb unseres 
SV stattfinden per Email, oder Handy 
Whatsapp.
Von daher seid auch ihr ein wenig 
gefordert, mir eure Bewertungen zu-
kommen zu lassen.
Herzlich lade ich jetzt schon alle 
Jungzüchter ein, ihre Tiere zu unse-
ren bevorstehenden SS zu präsentie-
ren. Es wäre auch sehr schön, wenn 
unsere Jugend an den Tierbespre-
chungen teilnehmen könnte.
Zur HSS in Lichtentanne gibt es ne-
ben dem Jugendband noch einen 
hochwertigen 	 Überraschungspreis 
für den /die besten Aussteller/in.

Gut Zucht euer Jugendwart 
Ralf Mittelbach

Schaubericht zur Hauptsonder-
schau in Leipzig 2018

Kurz nach Meldeschluss erhielt ich 
einen Anruf der Ausstellungsleitung, 
ob ich nicht das PR- Amt überneh-
men könnte, da unser Hermfried lei-
der nicht richten könnte.  Natürlich 
habe ich ja gesagt. Auch Hermfried 
rief mich selber noch an und bat 
mich, dieses Amt zu übernehmen. 
Auch ihm sagte ich ja. Leider war 
mir nicht bewusst, dass wir eigent-
lich unseren Jacob als Ersatz gemel-
det hatten.  Somit übernahm ich den 
Auftrag. Die große Überraschung 
kam aber mit der Endverpflichtung. 
101 Zwerge sind zu bewerten. Dabei 

hatte ich nicht mal alle Farbenschlä-
ge, nur lachsfarbig und weiß. Für so 
eine Schau, war dies natürlich ein su-
per Meldeergebniss. 
36 Hähne und 53 Hühner in lachs-
farbig und 4,8 weiße wurden mir 
dann vorgestellt. Nur ein Leerkäfig 
minderte dann meine Arbeit nicht.  
Bei so einer Anzahl an Tieren war 
für mich klar, dass es wieder Höhen 
und Tiefen geben wird. Man konnte 
aber sehen, dass die Tiere, im Ge-
fieder schon weit ausgereifter waren 
als in Lichtentanne. Jedoch standen 
auch in Leipzig wieder Tiere mit ab-
fallender Rückenlinie. Hier müssen 
wir konsequent Gegensteuern. Die 
Rückenlänge stimmt hier ja, aber sie 
muss waagerecht sein. Tiere mit ei-
nem krummen Brustbein sollte jeder 
Züchter schon bei der Schauvorbe-
reitung feststellen.  Diese sind sofort 
auszumerzen, denn sie taugen nicht 
für die Schau bzw. für die Zucht. 
Wieder aufgetreten sind Tiere mit 
gesäumten Bauch- und/bzw. Brust-
bereich. Diese Tiere sind vielleicht 
für die Zucht geeignet, haben aber 
im Ausstellungskäfig nichts zu su-
chen. Zu große, oder grobe Kämme 
gehören schon „fast“ der Vergangen-
heit an. Hier arbeiten unsere Züchter 
recht gut mit. Aber haben wir mal 
ein Problem gut im Griff, tritt sofort 
ein neues auf. Beachtet bitte unseren 
Krausefleck. Wie schon in Lichten-
tanne standen auch hier wieder Tie-
re mit fast geschlossenem oder fast 
schwarzem Fleck. Diese können wir 
nicht dulden. Dann lieber etwas klei-
ner bzw. nur leicht sichtbar. Deutlich 
weiß und sichtbar muss natürlich das 
Flügeldreieck sein. Dies sind die ei-
gentlichen Hinweise zu den Hähnen.
Leider gab es bei den Hühnern auch 
Tiere, die eigentlich nicht in den Aus-
stellungskäfig gehören.  Vielleicht 
nicht für jeden Aussteller mehr ge-
nau zu erkennen sind nun mal die 
Kämme. Aber wenn man sich nicht 
sicher ist, sollte man ein Tier besser 
zu Hause lassen, bevor man sich ein 
„u“ einhandelt. Auch habe ich ge-
dacht, das Thema Überlauf ist vom 
Tisch, doch ich musste mich eines 
besseren belehren lassen. Meist sind 
diese Tiere dann aber auch zu dun-
kel in der Lachsfarbe. Auf reine Rü-
cken- und Deckenfarbe ist weiter zu 
achten (ohne Ruß oder Pfefferung). 
Wir sind zwar bei den Hähnen bei der 
richtigen Größe angekommen, aber 
jetzt müssen wir aufpassen, dass die 
Hühner nicht zu klein werden!!  Wir 
wollen doch keine Urzwerge. 
Mehr Rückenlänge war auch bei den 
weißen der Hauptwunsch. Hier haben 
wir wohl auch noch mehr Probleme in 
Sachen Kammgröße bzw. – schnitt. 

Über die Farbe könnte man hier si-
cher immer was sagen, aber ein 
reinweiß hinzubekommen, ist sicher 
nicht immer so einfach. 
Das Thema Sporenstellung müssen 
wir uns jetzt auf die Fahne schrei-
ben. Dieses Problem haben wir jetzt 
wohl bei allen Farbenschlägen.  Hier 
sollten wir schon auf den Jungtierbe-
sprechungen ein Augenmerk darauf 
legen und die Zuchtfreunde darauf 
hinweisen.
Zum Abschluß möchte ich allen 
Zuchtfeunden  bzw. Ausstellern ei-
nes mit auf den Weg geben. Vor 
der Einlieferung sind jegliche Kenn-
zeichnungsringe zu entfernen. Leider 
musste ich ja einige Tiere mit dem 
Zusatz „  gekennzeichnet/gek.“ ver-
sehen.  
Leider muss ich sagen, dass sich hier 
sogenannte Lachshuhnzüchter, wohl 
nicht ganz mit unseren Allgemeinen 
Ausstellungsbestimmungen(AAB) 
auskennen. Es kann nicht sein, dass 
kurz nach der Schau, Berichte in den 
sozialen Netzwerken auftauchen, in 
denen geschrieben wird, dass diese 
Tiere mit „ uM“ zu bewerten sind. Wir 
als Preisrichter (Sonderrichter) wer-
den mindestens zweimal jährlich ge-
schult und wissen sicher was wir auf 
die Bewertungskarte zu schreiben 
haben. Denn die Note „u M“ möchte 
wohl keiner von uns vergeben, denn 
dies hätte wohl auch Folgen für den 
Züchter. 
Die Spitzentiere zeigten:   
1,0   „v 97“ SB      R. Mittelbach
        „hv 96 JB     M. Österreicher
        „hv 96 LVM   ZG Muth, Kl.

0,1   „v 97“  JM       R. Mittelbach
        „hv 96“ LB      F. Ficker
        „hv 96“ SG      H. Hartleib

0,1  weiß „hv 96“ LB      C. Fugmann

Abschließend möchte ich nochmals 
sagen, dass wir mit dem derzeitigen 
Zuchtstand eigentlich recht zufrieden 
sein können. Natürlich gibt es immer 
noch Sachen, die ausbaufähig sind. 
Aber ich glaube, wir sind doch auf 
einen sehr stabilen und guten Weg. 
Aber ich möchte auch alle Zucht-
freunde nochmals darauf hinwei-
sen, ein „ V-Tier“ ist nicht die allei-
nige Entscheidung des Preisrichters. 
Hier gehört auch immer ein Obmann 
dazu. Wenn dieser sagt die Tiere sind 
noch nicht vollendet, müssen wir dies 
respektieren. Folglich gibt es dann 
auch kein „v- Tier“. Hiermit müssen 
wir leider alle leben und ich hoffe, Ihr 
seid da meiner Meinung.

Alles für die Lachse
Euer T. Reichard
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Termine und Schautermine 2019
04.05.2019 Sonderrichterschulung am in Grabe / Weinbergen. 
04.05.2019 Vorstandssitzung um ca. 18.30 Uhr am Samstag 04.05.2019 in Grabe/Weinbergen
12. - 14.07 2019 Sommertagung in Otterberg bei Kaiserslautern mit Jahreshauptversammlung
22.09.2019 Tierbesprechung in Oberhausen in der Zuchtanlage des Kleintierzuchtvereins 
05.10.2019 Tierbesprechung bei Claus Fußmann in Kirchberg
09. - 10.11.2019 Hauptsonderschau in Lichtentanne    
25. - 27.10.2019 ist eine Werbeschau in Zöschen geplant
30.11-1.12.2019 Sonderschauen in Freiburg i.Br. bei der Jubiläumschau LV Baden 125 Jahre
06. - 08.12.2019 Sonderschau in Leipzig (VHGW-VZV-Lippsia)
20. - 22.12.2019 Sonderschau in Hannover Nationale

Auswertungen Helmut Cordes



Seit 1910 – Sonderverein Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter

13



Seit 1910 – Sonderverein Deutscher Lachshuhn- und Zwerglachshuhnzüchter

14

Mitgliederinfos:
Mitgliederstand zum 10. April 2019

Mitglieder:                       188 Personen
 
Jugend:                             29 Personen

gesamt:                        217 Personen
davon:
Ehrenmitglieder:                  6 Personen

Neue Mitglieder 2018       
Senioren	   17 Anmeldungen
Jugend             	    9 Anmeldungen
Austritte/verstorben
Senioren	     8  Abmeldungen
Jugend             	    1  Abmeldung
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••
Nochmal zum Thema Datenschutz

Vorab möchte ich mich für die vielen 
Rückmeldungen der Datenschutzblätter 
bedanken.
Die meisten Mitglieder haben das Da-
tenschutzblatt ausgefüllt und mir zuge-
sandt. Doch es gibt noch Mitglieder die 
das nicht getan haben. Diese möchte ich 
bitten mir das Datenschutzblatt um-
gehend zuzusenden, damit ich dieses 
Thema abschließend bearbeiten kann.
Für die neuen Mitglieder, welche sich erst 
in diesem Jahr angemeldet haben und 
noch kein Datenschutzblatt zum Ausfül-
len vorliegen hatten, habe ich eine Bitte. 
Schicken Sie mir eine Mail, dann schicke 
ich Ihnen das Datenschutzblatt als Da-
tei direkt zu oder Sie laden das Daten-
schutzblatt aus unserer Homepage her-
unter, füllen dies aus und schicken mir 
es zu. Sie können diese Formulare auch 
ausfüllen, einscannen und per Mail mir 
zuschicken. Ganz gleich was Ihnen am 
liebsten ist.
Ich werde bis zur Sommertagung in 
unserer Homepage die Mitglieder, wel-
che noch kein Datenschutzblatt ausge-
füllt mir zugesendet haben, mit einem 
schwarzen Balken nicht mehr leserlich 
abbilden. Sobald ich von Ihnen die Er-
laubnis bekommen habe, weiterhin ihre 
Angaben (ausser der Straßenanschrift) 
in der Homepage zu zeigen, werde ich 
den Balken dann wieder entfernen.

Bitte haben Sie Verständnis dafür dass 
ich so vorgehen muss. Aber wir wollen ja 
keinen Ärger mit den Anwälten oder den 
Behörden bekommen. Ich danke Ihnen 
schon heute für Ihre Mühen. 

Der Vorstand
Termine für die Abgabe von Berich-
ten oder sonstigen Informationen:

für Ausgabe Nr. 1 (Frühjahr) 15.2.

für Ausgabe Nr. 2 (Spätjahr) 15.9.

Bitte um Beachtung!
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Europaschau in Herning
SONDERSCHAUEN und HAUPTSON-

DERSCHAU 2018
vom SV der Deutschen Lachshuhn 

– und Zwerglachshuhnzüchter

Der Start der 
großen Ausstel-
lungen erfolgte in 
Herning mit der 
Europaschau.
Leider gab es 
nicht die Zusage, 
dort  eine Son-
derschau durch-
zuführen. Auch 
unser Sonder-
richter J. Eisen-
huth wurde bei 
der Bewertung 
der Lachshühner 

und deren Zwerge nicht berücksichtigt, 
obwohl wir ihn bereits vor 3 Jahren da-
für angemeldet hatten.
Gemeldet waren 12, 27 Große Lachs-
hühner. Davon blieben 4 Käfige leer.
Den besten Hahn mit 95 Punkten stell-
te Heidi Duelund (Dänischer Faverolles 
Klubben).
Die beste Henne kam aus der Zucht von 
Marco Frötschl, ebenfalls 95 Punkte.
Insgesamt hat mich aber die Qualität 
der ausgestellten Tiere nicht überzeu-
gen können.
Den Hähnen fehlte es an der Form (Drei-
eck Typ) und die Hennen waren viel zu 
leicht. Die Tiere gaben nicht wirklich das 
wieder, was der Standard fordert. 
EM wurde von unserem SV Fabian Si-
mons. Zwerg Lachshühner waren 14, 30 
in Lachsfarbig, 1,4 weiß, 2,2 schwarz, 
2,2 blau und 2,2 in Blau – Lachsfarbig 
gemeldet. Hier gab es keinen Leer Kä-
fig. Toll!!!
Bei den lachsfarbigen Tieren wurden die 
Tiere von N. Bürger vom PR herausge-
stellt. 
97 Punkte für einen Hahn und eine Hen-
ne von ihm. Er wurde auch EM.
Bei den weißen, schwarzen und blauen 
wechselten Licht und Schatten. Über-
zeugt hat einzig die blaulachsfarbige 
Kollektion von unserem Dänischen SV 
Mitglied Eric Vestergaard. Warum aber 
der PR nur einen Preis auf die anders als
lachsfarbigen Tiere vergeben hat, wer-
den wir wohl nicht erfahren. SCHADE.
Unsere erste SS fand in Lichtentan-
ne statt.  7, 17 Große Lachshühner 
in Lachsfarbig (5 Leer) und 2, 8 weiß 
wurden gemeldet. Hier waren die aus-
gestellten Tiere schon von viel besserer 
Güte. Bei den Lachsfarbigen überzeug-
ten die Tiere von T. Reichardt.
1 X hv  1,0 und 1 X V und hv  auf 0,1 

waren der verdiente Preis. 
Bei den weißen bekam eine Henne 94 - 
PEG, von unserer noch jungen Züchterin
Lotte Meier. Alle anderen Tiere waren im 
g und sg Bereich. Prima und weiter so.
14, 23 Zwerge in Lachsfarbig. Hier wa-
ren sehr feine Tiere dabei. Die besten 
Hähne wurden von F. Ficker 1x V und 
1 x hv gestellt. Bei den Hennen haben 
die Tiere von R. Mittelbach  nicht nur 
unseren SR begeistert. Auch hier 1 x V 
und 1 x hv. Bei den 5,9 Weiße Zwerg 
Lachshühner stellte C. Fugmann das 
beste Tier, sg 95 auf eine Henne. Die-
ser Züchter stellte auch 2,4 schwarze 
Zwerg Lachshühner in einer sehr guten 
Qualität aus. Mit seinen weiß – schwarz-
columbia farbigen Zwergen ist A. Tunger 
einer der sehr wenigen Züchter dieses 
Farbenschlages. Trotz allem, schafft er 
es immer wieder, uns hochwertige Tiere 
zu präsentieren. 

Zur Junggeflügelschau in Hannover 
haben wir unsere andere SS durchge-
führt. Hier hatten wir ein seltenes Mel-
deergebnis. Erstmals seit langer Zeit 
waren mit 51 Großen Lachshühnern  
mehr als die 45 Zwerge gemeldet.
Wo sind all die vielen Zwerg Lachshuhn 
Züchter ??? Hier waren wir auch mit 
einem Werbestand präsent.
Bei den 16 großen Hähnen stellte 
C.Bartenbach das Spitzentier mit hv 96.
Von den 29 gemeldete Hennen, leider 
blieben 7 Käfige leer, bestachen die 
beiden Spitzentiere von F. Simons V 
97 und S. Weiß hv 96. Nur 4 x g und 
der Rest alle im sg Bereich, waren eine 
gute  Werbung für unsere Rasse. Der 
noch junge Farbenschlag der blau lachs-
farbigen Großen Lachshühner, wurde 
von seinem Erzüchter C. Bartenbach 
gezeigt. Hv 96 auf eine Henne und nur 
ein g bei 3,3 Tieren. Schade, dass die 
großen weißen Lachshühner, die noch 
im letzten Jahr zu sehen waren, nicht 
präsentiert wurden.
Nur 11, 21 lachsfarbige Zwerge waren 
zu sehen. Das kann und darf nicht unser 
Anspruch sein für eine SS. Das Blaue 
Band errang Zuchtfreund R. Mittelbach 
auf einen mit hv 96 bewerteten Hahn. 
Glückwunsch. 3 X hv bei 21 Hennen und 
jedes war berechtigt.
2 X hv S. Weiß, 1 X E. Walter. Deutlich 
erkennbar war die Qualitätssteigerung 
bei den 1,5 schwarzen Zwergen. 1 X sg 
93, 2 X sg 94, 2 X sg 95 und 1 X hv 
96 für eine Henne von C. Beyer. Auch 
die von Zuchtfreund B. Homes gestell-
ten 2,5 weiß – schwarzcolumbia boten 
ein sehr hohes Niveau. Vermisst habe 
ich die Lachshühner in der Jugendabtei-
lung. Traut euch!!! Anhand der großzü-
gigen Spende unseres Ehrenmitgliedes 
Hans Otto, welcher diese Gabe nur für 
die Jugendarbeit zu Verfügung gestellt 

Stefan Wand 
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hat, sind wir in der Lage auch für reiz-
volle Preise zu sorgen.

Leipzig lädt ein zur 100. Nationalen. 
Das war Grund genug unsere HSS dort
und zu diesem Jubiläum durch zu füh-
ren. Es war mal wieder großartig was Dr. 
Lothar Heinrich, Timo Berger und das 
gesamte LIPSIA – Team geboten haben. 
Schön, dass sich auch viele Aussteller 
mit ihren Lachshühnern und ihren Zwer-
gen angemeldet hatten. 12 Aussteller 
meldeten 28,44 Große Lachshühner in 
Lachsfarbig. So eine starke Beteiligung 
hatten wir schon lange nicht mehr. Ei-
nige Ausfälle, konnten aber den sehr 
guten Zuchtstand der gezeigten Tiere 
nicht trüben. Die beiden besten Hähne, 
jeweils 95 Punkte, kamen aus der Zucht 
von T. Pohland und G. Marwede.
Bei den Hennen vergab unser SR , 
Matthias Schutza, 5 X 95 Punkte. Eine 
von  Torsten Reichardt gezeigte Henne, 
erhielt zu Recht hv 96 und das Sieger-
band.
Einziger Aussteller der großen Blau-
lachsfarbigen mit 2,4 war wieder Zucht-
freund 	 C. Bartenbach. Alle Tiere im sg 
Bereich und eine Henne mit 95 Punkten 
prämiert.
Unseren Werbestand in Leipzig, konn-
ten wir direkt bei unseren Zwerg Lachs-
hühnern aufbauen. Zusammen mit den 
36,53 gemeldeten Lachsfarbigen 4,8 
weißen, 2,2 schwarzen Tieren ergab 
es ein vorzügliches Gesamtbild. Nur 1 
Leerkäfig bei den vielen gemeldeten 
Tieren hat man leider selten. Hier hatte 
unser SR Torsten Reichardt wirklich die 
schwere Aufgabe, die besten Tiere he-
raus zu finden. Er hat es aber mit Bra-
vur gemeistert. Den hohen Zuchtstand, 
die dieser Farbenschlag hat, zeigt sich 
schon darin, dass die insgesamt 4 hv 
Tiere, von unterschiedlichen Züchtern 
in die Käfige gestellt wurden.
Bei den Hähnen waren es die Zucht-
freunde M. Österreicher und die ZGM 
Muth und bei den Hennen H. Hartleib 
und F. Ficker. Die Besten aber präsen-
tierte R. Mittelbach. 1 X ,,V“ auf 1,0 
und 1 X ,,V“ auf 0,1. Glückwunsch. Er 
wurde dadurch auch der verdiente BUN-
DESSIEGER.  Ein hv bekam auch C. 
Fugmann für eine weiße Zwerg Lachs-
henne. Bei den schwarzen ist unsere 
Zuchtfreundin S. Fischer schon auf ei-
nem sehr guten Weg. Auf Grund einer 
Erkrankung, fehlten von A. Tunger seine 
Columbiafarbigen Tiere. Schade! Hätte 
es doch das Gesamtbild abgerundet.
In der Jugendgruppe waren 1,4 Gro-
ße Lachshühner von W. Löser und 4,7 
Lachsfarbige Zwerge von L. Schröder 
und Leon Agkünyener ausgestellt.
Eine Henne von Leon erhielt hv 96 BJM. 
Herzlichen Glückwunsch. Unser Ju-
gendwart war auch auf jeder der gro-

ßen Deutschen Schauen und hat mit 
den Jungzüchtern persönliche Kontakte 
geknüpft. Das hat mir sehr gut gefal-
len. Noch ein Wort zu den Senioren. Wo 
aber waren die blaulachsfarbigen Zwerg-
lachshühner?
Das soll aber nicht den sehr guten Ge-
samteindruck schmälern. Durch unsere 
Werbestände konnten wir 7 neue Mit-
glieder gewinnen. Dieser Aufwand macht 
zwar etwas Mühe, aber noch mehr Freu-
de, besonders dann, wenn es sich wie in 
diesem Jahr wieder gelohnt hat. 

Mein Dank und Respekt an alle Ausstel-
ler. Ein riesengroßes Lob an unsere SR. 
Haben sie doch auch all das umgesetzt, 
was wir zu unserer Preisrichterschulung 
an – und besprochen hatten. Danke 
auch an die Mitglieder von unserem SV, 
die sich wieder um die Werbestände ge-
kümmert und besetzt haben.

-IMMER auf ACHSE- für unsere LACHSE-
			   Stefan Wand
	                                                                                                                         	
                                    		

Katalog studieren und dann ging es an die Käfige....
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